

[image: image1.png]@ENSTER





Presseinformation
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„Kommunen und Verbände müssen sich gegenseitig 
unterstützen“

Initiative ProHolzfenster im Gespräch mit Regionalpolitikern

Zu einem „Brunch mit der Politk“ trafen sich Vertreter der Initiative ProHolzfenster e.V. bei IPH-Mitglied Volmer Fenster Ende September in Brakel-Bökendorf. Die IPH sucht verstärkt das Gespräch mit Politkern auf Bundes- wie auf regionaler Ebene. Sie will damit das Bewusstsein für eine verstärkte Nutzung von Holz gerade auch im kommunalen Fensterbau schärfen, wie es der „Charta für Holz“ der Bundesregierung entspreche. In Bökendorf informierten sich Gäste aus Politik, Verwaltung und Kreishandwerkerschaft bei IPH-Vorstandsmitglied Thomas Volmer über die neue Generation der energiesparenden Holzfenster sowie über die Arbeitsweise in einem modernen handwerklichen Produktionsbetrieb. 

Im Landkreis Höxter stehe man der Holzverwendung äußerst positiv gegenüber, wie Landrat Hubertus Backhaus deutlich machte: „Im Verwaltungsbereich wurden in den letzten Jahren bei uns weit über 1000 Fenster aus Holz eingebaut. Wir beschäftigen schließlich auch in Forst und Holz mehr Mitarbeiter als die meisten anderen Landkreise in NRW.“ Auch die Stadt Brakel ist dem Werkstoff gegenüber sehr aufgeschlossen. Im Bemühen um den „Energy Award“ gibt die Stadt Bauherren und Sanierern hohe finanzielle Anreize für energiesparende Maßnahmen. Dazu zählen unter anderem Energiesparfenster aus Holz. „In Sachen Ökologie haben Sie die Kommunen schon hinter sich“, betonte Friedhelm Spieker, Bürgermeister der Stadt Brakel. Für Kommunen und Verbände wie die IPH gehe es nun darum, sich gegenseitig zu unterstützen. Einig waren sich alle Gesprächsteilnehmer darüber, dass die Vorteile und Fähigkeiten von Holz mehr ins öffentliche Bewusstsein gerückt werden müssen. Dabei gelte es insbesondere was das Fenster betrifft, Vorurteile hinsichtlich Pflege und Haltbarkeit abzubauen. Architekten und Planer seien neben dem Endverbraucher die wichtigste Zielgruppe.

Regionaltreffen der IPH-Mitglieder

An das Gespräch mit der Politik schloss sich am Nachmittag das Regionaltreffen der Initiative ProHolzfenster an. Rund 30 IPH-Mitglieder sowie weitere Interessierte aus der Branche waren der Einladung gefolgt. Dieter Wöstmann vom Competence Center Building and Construction bei BUG-Alutechnik vermittelte die besonderen Anforderungen bei der Produktion von Holz-Metallfenstern. Beim anschließenden Rundgang durch die Produktion von Volmer Fenster gab es reichlich Gelegenheit zum fachlichen Austausch unter Kollegen.

Volmer Fenster – vielseitig und innovativ

Die Volmer Innovative Fenstersysteme GmbH & Co. KG in Brakel-Bökendorf hat sich nach einem verheerenden Brand vor zwei Jahren völlig neu aufgestellt. Der Familienbetrieb mit rund 30 Mitarbeitern ist eingerichtet auf die Produktion vielfältiger Systeme. Volmer Fenster ist Spezialist für Niedrigenergie- und Passivhausfenster und -türen. Hohe Sorgfalt bei Produktion und Oberflächenbehandlung, standardisierte Abläufe sowie innovative Lösungen garantieren Qualitätsfenster aus Holz oder Holz-Metall mit langer Lebensdauer bei fairem Preis-Leistungs-Verhältnis. Volmer Fenster beliefert Endkunden wie auch Weiterverarbeiter.
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Initiative ProHolzfenster e.V. im Dialog mit Politik und Verwaltung – hier bei Volmer Fenster in Brakel-Bökendorf (von links): Ludgerus Niklas (Geschäftsführer Kreishandwerkerschaft Höxter-Warburg), Hubertus Backhaus (Landrat Kreis Höxter), Bernhard Temme (bürgermeister Stadt Borgentreich), Bernadette Remmeke (Kreistagsmitglied Höxter), Werner Besche (Bauamtsleiter Stadt Willebadessen), Friedhelm Spieker (Bürgermeister Stadt Brakel), Thomas Volmer (GF Volmer Fenster, IPH), Heinz Blumenstein (IPH), Jens-Martin Wolff (Leiter Baudezernat Stadt Holzminden), Rudi Walz (IPH), Alois Volmer (Volmer Fenster)
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